
 
 
Pressemitteilung zum „Blauen Heinrich“ 
 
 
 Montag, 13. Februar 2012 um 18.30 Uhr 
 Museum Bochum, Kortumstr. 147 
 
Wie gewohnt lud der Paritätische Wohlfahrtsverband für die Städte Bochum und Herne 
am zweiten Montag im Februar zu seinem Neujahrsempfang namens „Der Blauen 
Heinrich“ ein. 
 
Neben dem traditionellen ruhrgebietstypischen Suppen-Eintopf – dem „Blauen Heinrich“ – 
wurde den ca.  300 geladenen Gästen ein abwechselungsreiches Programm aus 
Festreden, Fachvorträgen und Theater geboten. 
 
So überbrachten die Bochumer Oberbürgermeisterin Dr. Ottilie Scholz sowie die 1. 
Bürgermeisterin Birgit Klemczak aus Herne je ein Grußwort der von ihnen vertretenen 
Städte. 
 
Inhaltlich ging es an diesem Abend um das Thema „Zukunftsinvestitionen“. Dazu hatte 
der Paritätische zwei Männer eingeladen, den anwesenden Vertretern aus Politik, 
Verwaltung und paritätischen Mitgliedsorganisationen ihre Konzepte gesellschaftlicher 
Entwicklung vorzustellen. 
 
Zunächst sprach in Herrn Prof. Götz Werner einen Experte, der als Gründer der dm-
Drogeriemarkt-Kette durch seine besondere Art der Unternehmensführung bundesweit 
Aufmerksamkeit erfuhr und durch die Anwendung eines betont unautoritären 
Führungskonzepts, das sich auf die Grundwerte von Verständnis und Respekt stützt, 
bekannt wurde. Er berichtete über sein Unternehmenskonzept und von seiner Forderung 
nach einem „bedingungslosen Grundeinkommen“. 
 
Anschließend stellte Herr Andreas Neukirch vom Vorstand der GLS Bank vor, was „Geben, 
Leihen und Schenken“ – denn dafür steht die Abkürzung „GLS“ - heutzutage mit dem 
Geschäft einer Bank zu tun hat und dass aus seiner Sicht Investitionen in die Zukunft beim 
Vertrauen in innovative Ideen beginnen. 
 
Der Blaue Heinrich wurde aber nicht zuletzt auch dafür benutzt, im Rahmen des Wechsels in 
der Kreisgruppengeschäftsführung zum 01.01.2012 Frau Brigitte Ponath, die fast 30  Jahre 
lang Geschäftsführerin war, zu verabschieden und gleichzeitig mit Herrn Holger Schelte 
ihren Nachfolger offiziell vorzustellen. 
 
Künstlerisch wurde der Abend eindrucksvoll von 30 Jugendlichen des „Theater Total“ 
begleitet. Die Jugendlichen nutzen verschiedene Formen der Präsentation um den Gästen 
ihre Botschaften zum Thema „Zukunft“ mit auf den Weg zu geben. 
 
 
Bildunterschrift: 
(v.l.) Angela Siebold (Vorstand Bochum), Holger Schelte, Bettina Eickhoff (Vorstand 
Bochum), Ellen Bobe-Kemper (Vorstand Herne), Andreas Neukirch, Barbara Wollrath-
Kramer (Theater Total), Prof. Götz Werner 
 
 
Rückfragen bitte an: Holger Schelte / 0234-60687 / schelte@paritaet-nrw.org 


